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 Wichtige Informationen
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Produkte oder durch mittelbare Schäden oder Folgeschäden entstehen. Dies gilt auch dann, wenn National Instruments auf die Mög-
lichkeit solcher Schäden hingewiesen wurde. Diese Einschränkung der Haftung von National Instruments gilt für alle Arten von Schadener-
satzansprüchen, sei es aufgrund Vertrags oder unerlaubter Handlung, und gilt auch bei Verschulden. Gerichtliche Schritte gegen National 
Instruments müssen innerhalb eines Jahres nach Entstehen des Anspruchs eingeleitet werden. National Instruments ist nicht für die Verzöge-
rung von Leistungen haftbar, die durch Vorgänge verursacht werden, über die National Instruments bei vernünftiger Betrachtung keine Kon-
trolle ausüben kann. Vorliegende Garantieerklärung erstreckt sich nicht auf Schäden, Defekte, Fehlfunktionen oder Funktionsausfälle, die 
dadurch verursacht werden, dass der Benutzer die Anleitungen von National Instruments für die Installation, den Betrieb und die Wartung nicht 
einhält. Dieser Garantieausschluss gilt ebenso für Schäden, die durch Veränderungen des Produkts, durch Missbrauch oder fahrlässiges Ver-
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für eine Verwendung bei oder in Zusammenhang mit chirurgischen Implantaten oder als kritische Komponenten von lebenserhaltenden 
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Über dieses Handbuch

Verwenden Sie dieses Handbuch, um sich mit der Bedienung und den 
Auswerte- und Darstellungsfunktionen von DIAdem vertraut zu machen.

Dieses Handbuch enthält Übungen zum Laden von Daten, zur Analyse von 
Daten, zur Präsentation von Daten und zum Automatisieren der einzelnen 
Funktionen. Die Übungen nehmen wenig Zeit in Anspruch und erleichtern 
Ihnen den Einstieg in DIAdem.

Jede Übung enthält Abbildungen, die Ihnen weitere Informationen zu den 
einzelnen Übungsschritten bieten. Am Ende jedes Kapitels folgt eine 
Zusammenfassung der wichtigsten Inhalte. 

Schreibkonventionen
In diesem Handbuch werden die folgenden Schreibkonventionen 
verwendet:

<> Spitze Klammern geben eine Taste der Tastatur an, die Sie drücken, um 
eine Funktion auszuführen, beispielsweise <Strg> für die Steuerungstaste.

» Das Symbol » führt durch geschachtelte Menüpunkte und Dialogfelder zu 
einer Zielaufgabe. Die Folge Datei»Seite einrichten»Optionen weist 
Sie an, das Menü Datei herunterzurollen, den Punkt Seite einrichten 
auszuwählen und dann Optionen aus dem letzten Dialogfeld auswählen.

Dieses Symbol kennzeichnet einen Tipp, der wertvolle Ratschläge enthält.

Dieses Symbol kennzeichnet einen Hinweis, der eine wichtige Information 
enthält.

fett Text in fetter Schrift kennzeichnet Menüs und Dialogfelder, die Sie in der 
Software auswählen oder anklicken können. Fette Schrift kennzeichnet 
auch Parameternamen.

gesperrt Text oder Buchstaben in dieser Schriftart sollte von Ihnen selbst über die 
Tastatur eingegeben werden, wie Codeabschnitte, Programmierbeispiele 
und Syntaxelemente. Diese Schriftart wird zudem für die Bezeichnung von 
Laufwerken, Pfaden, Verzeichnissen, Programmen, Unterprogrammen, 
Subroutinen, Gerätenamen, Funktionen, Operationen, Variablen, Dateina-
men und -erweiterungen sowie von Kommentaren, die dem Code 
entnommen wurden, verwendet.
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kursiv Text in kursiver Schrift kennzeichnet Variablen, Hervorhebungen, 
Querverweise oder Einführungen in wichtige Konzepte. Dieser Schriftstil 
kennzeichnet zudem Textstellen, an denen Sie das entsprechende Wort oder 
den korrekten Wert einsetzen müssen.

Verwandte Dokumentation
Die folgenden Dokumentationen enthalten Informationen, die für das 
Verständnis dieses Handbuchs hilfreich sind:

• DIAdem: Daten analysieren und dokumentieren

• DIAdem-Hilfe, die Sie mit ?»Inhalt öffnen.
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1
Präsentationen erstellen

DIAdem organisiert verschiedene Gruppen von Funktionen in Modulen. 
Mit den unterschiedlichen Modulen können Sie Ihre Daten laden, analysie-
ren, berechnen und präsentieren. Um die Bedienung zu vereinfachen, 
können Sie Abläufe, die sich wiederholen, automatisieren. Jedes Modul 
bietet leistungsstarke Werkzeuge, mit denen Sie folgende Aufgaben lösen:

• Sie verwalten Ihre Daten mit dem Modul DIAdem-NAVIGATOR.

• Sie sichten Ihre Daten mit dem Modul DIAdem-VIEW.

• Sie analysieren Ihre Daten mit dem Modul DIAdem-ANALYSIS.

• Sie erstellen einen Report mit dem Modul DIAdem-REPORT.

• Sie automatisieren sich wiederholende Abläufe mit dem Modul 
DIAdem-SCRIPT.

• Sie verknüpfen Daten mit Videos und 3D-Modellen mit DIAdem-
CLIP und DIAdem-INSIGHT.

In der folgenden Übung verwenden Sie die Basisfunktionen von DIAdem, 
um Ihre erste Präsentation zu erstellen.

Arbeiten mit dem Report-Assistenten
Mit dem Report-Assistenten erzeugen Sie einen Report, indem Sie die 
Daten und das Layout in einem Dialog auswählen.

Hinweis Falls der Report-Assistent bei Ihnen nicht erscheint, drücken Sie <Strg-W>, um 
den Report-Assistenten zu aktivieren. Sie können den Report-Assistenten auch in der 
Befehlsleiste von DIAdem-VIEW oder DIAdem-REPORT starten.

Führen Sie folgende Schritte aus, um mit dem Report-Assistenten einen 
Report zu erstellen:

1. Klicken Sie Weiter.

2. Wählen Sie SQL: Default SQL als Datenquelle.

3. Klicken Sie auf + neben ..\Demo\Dat\example.mdb.

4. Wählen Sie Example.



Kapitel 1 Präsentationen erstellen

Erste Schritte mit DIAdem 1-2 ni.com

5. Klicken Sie Fertig stellen. DIAdem zeigt Ihnen den Report an, den Sie 
gerade mit dem Report-Assistenten erzeugt haben.

Abbildung 1-1.  Erzeugen eines Reports mit dem Report-Assistenten

Hinweis Sie können den Report-Assistenten deaktivieren, indem Sie Einstellungen»
Desktop-Parameter»Allgemeines wählen und Mit DIAdem starten deaktivieren. Alter-
nativ können Sie auch Assistent weiterhin anzeigen im Report-Assistenten deaktivieren. 
Für die weiteren Übungen in diesem Handbuch benötigen Sie den Report-Assistenten nicht 
mehr.

Laden von Daten
DIAdem-NAVIGATOR ermöglicht den Zugriff auf Datendateien und 
Datenbanken. Führen Sie folgende Schritte aus, um Daten in das Datenpor-
tal zu laden:

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-NAVIGATOR.

2. Klicken Sie Interne Daten löschen.

3. Wählen Sie den Pfad My DIAdem\DIAdem Demo.

4. Wählen Sie die Datendatei Data1.tdm.
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5. Ziehen Sie die Datendatei Data1.tdm mit Drag&Drop in das 
Datenportal im rechten Bereich des Bildschirms.

Abbildung 1-2.  Laden von Daten aus DIAdem-NAVIGATOR in das Datenportal

Erstellen von Reports
Sie können in DIAdem Präsentationen sowohl mit selbst erstellten Layouts 
als auch mit existierenden Vorlagen erzeugen. Führen Sie folgende Schritte 
aus, um mit den Daten, die Sie gerade in das Datenportal geladen haben, 
eine Präsentation zu erstellen:

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-REPORT.

2. Klicken Sie Layout öffnen.

3. Wählen Sie die Layoutdatei Report1.tdr aus dem Ordner 
..\DIAdem 9.0\Demo\Gra und klicken Sie Öffnen.

4. Klicken Sie Aktualisieren.
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Abbildung 1-3.  Erstellen eines Reports mit einer existierenden Vorlage

Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

Report-Assistent
Verwenden Sie den Report-Assistenten, um die Auswahl von Datenkanä-
len, Kurven und Layouts für einen Report zu vereinfachen.

Module
DIAdem besteht aus verschiedenen Modulen, von denen jedes spezielle 
Funktionen zur Verfügung stellt. Sie wählen die einzelnen Module über 
die zugehörigen Schaltflächen auf der Modulleiste am linken Rand des 
DIAdem-Arbeitsbereichs. Wenn Sie ein neues Modul wählen, aktiviert 
DIAdem die zugehörigen Funktionen in der DIAdem-Oberfläche.
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Arbeitsbereich
Im Arbeitsbereich finden alle Aktionen der einzelnen Module statt. Bei-
spielsweise navigieren Sie im Arbeitsbereich von DIAdem-NAVIGATOR 
durch externe Datendateien und Datenbanken mit verschiedenen Datensät-
zen und im Arbeitsbereich von DIAdem-REPORT erstellen Sie Layouts 
mit Achsensystemen, Tabellen, Texten und Grafiken.

Befehlsleiste
Jedes DIAdem-Modul stellt seine speziellen Funktionen in der Befehls-
leiste bereit. 

Datenportal
Das Datenportal organisiert die internen Daten von DIAdem. Im Datenpor-
tal greifen Sie auf die internen Daten von DIAdem zu. Mit Drag&Drop 
können Sie Kanäle aus dem Datenportal in den Arbeitsbereich der ver-
schiedenen Module ziehen.

DIAdem-NAVIGATOR
Das Modul DIAdem-NAVIGATOR zeigt die Struktur von externen Daten 
an. Sie verwenden DIAdem-NAVIGATOR, um externe Daten in das 
Datenportal zu laden.

DIAdem-REPORT
Im Modul DIAdem-REPORT erzeugen Sie einen Report Ihrer Daten. 
Sie können Ihre Layouts speichern und später als Vorlage für den Report 
gleichartiger Daten wieder verwenden.



© National Instruments (Ireland) Limited 2-1 Erste Schritte mit DIAdem

2
Daten laden, verwalten und 
speichern

Daten aus Dateien und Datenbanken sind die grundsätzlichen Elemente für 
die Arbeit mit DIAdem. Sie laden und speichern Daten und browsen in den 
Datenbeständen mit dem Modul DIAdem-NAVIGATOR.

Laden von Daten 
Führen Sie folgende Schritte aus, um Daten in das Datenportal zu laden:

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-NAVIGATOR.

2. Klicken Sie Interne Daten löschen.

3. Klicken Sie Dateibasierte Datenbestände aus der Funktionsgruppen-
leiste.

4. Klicken Sie Alle angemeldeten Dateien aus der Aktionsleiste.

5. Wählen Sie den Pfad My DIAdem\DIAdem Demo.

6. Wählen Sie die Datendatei Data2.tdm.

7. Ziehen Sie die Datei Data2.tdm mit Drag&Drop in das Datenportal.
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Abbildung 2-1.  Laden von Daten aus DIAdem-NAVIGATOR in das Datenportal

Verwalten von Daten 
Um nur die zu analysierenden Daten zu sehen, können Sie Ihre Daten im 
Datenportal organisieren. Führen Sie folgende Schritte aus, um nicht 
benötigte Daten zu entfernen:

1. Markieren Sie den Kanal Niederschlag.

2. Drücken Sie <Umschalt> und klicken Sie den Datenkanal MittlJah-
resniederschlag an. DIAdem markiert alle Datenkanäle von 
Niederschlag bis MittlJahresniederschlag.

3. Drücken Sie <Entf>.

4. Klicken Sie OK.

Im Datenportal sehen Sie in der Kanalgruppe Wetter nur noch die Daten-
kanäle Datum, T_min und T_max.
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Speichern von Daten 
Führen Sie folgende Schritte aus, um Ihre Daten zu speichern:

1. Wählen Sie in DIAdem-NAVIGATOR den Pfad 
My DIAdem\DIAdem Demo.

2. Markieren Sie im Datenportal die Kanalgruppe Wetter.

3. Ziehen Sie Wetter mit Drag&Drop auf den DIAdem Demo-Pfad.

4. Geben Sie im Dialog Speichern unter Wetterdaten.tdm ein.

5. Klicken Sie Speichern.

Abbildung 2-2.  Daten in DIAdem-NAVIGATOR speichern

Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

DIAdem-NAVIGATOR
Das Modul DIAdem-NAVIGATOR zeigt externe Daten an. Mit dem Modul 
DIAdem-NAVIGATOR finden Sie externe Daten und speichern DIAdem-
interne Daten.

Externe Daten
Externe Daten sind die Daten, die außerhalb von DIAdem in Datendateien 
und Datenbanken gespeichert sind. DIAdem stellt die Hierarchie von 
externen Daten im Modul DIAdem-NAVIGATOR dar.
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Datenportal
Interne Daten im Datenportal sind die Datenkanäle mit ihren beschreiben-
den Informationen, mit denen Sie in den verschiedenen DIAdem-Modulen 
arbeiten.

Wenn Sie Daten im Datenportal ändern, speichert DIAdem diese Änderun-
gen nicht automatisch. Diese Änderungen werden nur im Speicher 
ausgeführt, nicht aber in der Datendatei oder der Datenbank gespeichert. 
Damit vermeiden Sie das unbeabsichtigte Ändern Ihrer Daten und Ergeb-
nisse. Sie können so mit Ihren Daten experimentieren, ohne die 
Originaldaten zu verändern.

Tipp Sie können mehrere Kanäle auch durch Klicken auf die Symbole neben den Kanal-
namen auswählen oder eine Auswahl entfernen. Sie können so mehrere Kanäle auswählen, 
ohne die Tasten <Umschalt> oder <Strg> zu verwenden.

Abbildung 2-3.  Auswählen von Kanälen mit dem Auswahlcursor

Kanalgruppen
Kanalgruppen enthalten Datenkanäle, die Sie während eines Tests oder 
durch eine Berechnung ermittelt haben.

Datenkanäle
Datenkanäle enthalten Messdaten, die Sie während eines Tests mit indivi-
duellen Testsensoren erfasst haben, aus einem externen Datenbestand 
geladene Datenreihen oder neue Kanäle, die Daten aus einer Berechnung 
enthalten.

Aktionsleiste
Auf den Aktionsleisten erhalten Sie vorbereitete Sichten auf externe Daten 
für Datei- oder Datenbank-basierte Datenbestände.
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Daten sichten und editieren

Mit DIAdem-VIEW können Sie Ihre Daten in unterschiedlichen Bild-
schirmlayouts grafisch sichten und analysieren. Zudem können Sie 
numerische Daten in Tabellen sichten und bearbeiten. 

Sichten von Kurven 
Führen Sie folgende Schritte aus, um den Datensatz Wetter in einem 
Achsensystem zu sichten:

Hinweis Wenn Sie die Übung aus dem vorhergehenden Kapitel nicht durchgeführt haben, 
laden Sie jetzt den Datensatz Data3.tdm aus dem Ordner DIAdem Demo.

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-VIEW.

2. Klicken Sie Layout neu.

3. Klicken Sie Regelmäßige Arbeitsblattaufteilungen in der 
Funktionsgruppenleiste.

4. Klicken Sie Zwei Bereiche in der Aktionsleiste.

5. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den unteren Bereich des 
Arbeitsblatts und wählen Sie Anzeigetyp»2D-Achsensystem.

6. Markieren Sie im Datenportal den Datenkanal Datum.

7. Drücken Sie <Strg> und markieren Sie im Datenportal den Datenkanal 
T_min.

Hinweis Wenn Sie mehrere Kanäle markieren, weist DIAdem der x-Achse immer den 
zuerst markierten Kanal zu. Die anschließend markierten Kanäle erscheinen als Kurven. 

8. Ziehen Sie die im Datenportal gewählten Kanäle mit Drag&Drop in 
den unteren Arbeitsbereich.

9. Markieren Sie im Datenportal den Datenkanal Datum.
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10. Drücken Sie <Strg> und markieren Sie im Datenportal den Datenkanal 
T_max.

11. Ziehen Sie die im Datenportal gewählten Kanäle mit Drag&Drop in 
den unteren Arbeitsbereich. DIAdem erweitert die Anzeige um eine 
weitere Kurve.

12. Um die Legende anzuzeigen, bewegen Sie den Mauszeiger auf den 
rechten Rand des Arbeitsbereichs und ziehen mit gedrückter 
Maustaste nach links.

Hinweis Um eine Kurve in einem Arbeitsblatt anzuzeigen, müssen Sie immer einen x- und 
einen y-Kanal markieren.

Abbildung 3-1.  Sichten von Temperaturdaten als Kurven
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Arbeiten mit Tabellen
In Tabellen können Sie numerische Daten sichten und bearbeiten.

Erstellen von Tabellen
In Tabellen können Sie einzelne Datenwerte anzeigen und bearbeiten. 
Führen Sie folgende Schritte aus, um in DIAdem-VIEW eine Tabelle zu 
erstellen:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den oberen Bereich und 
wählen Sie Anzeigetyp»Kanaltabelle.

2. Drücken Sie <Umschalt> und markieren Sie im Datenportal die 
Kanäle Datum und T_max. Es sind nun alle Datenkanäle markiert.

3. Ziehen Sie die im Datenportal gewählten Kanäle mit Drag&Drop in 
den oberen Arbeitsbereich.

Hinweis DIAdem stellt die Spalten der Tabelle in der Reihenfolge dar, in der Sie die 
Datenkanäle im Datenportal markiert haben.

Abbildung 3-2.  Eine Tabelle mit Datenkanälen erzeugen
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Bearbeiten von Tabellen
Führen Sie folgende Schritte aus, um Werte in einer Tabellenzelle zu 
bearbeiten:

1. Klicken Sie in Zeile 10 der Spalte T_max.

2. Geben Sie den Wert 50 ein und drücken Sie <Eingabe>. DIAdem zeigt 
den neu eingegebenen Wert auch in der Kurve im Achsensystem an.

Verwenden des Kurven-Cursors
Führen Sie die folgenden Schritte aus, um in einem Achsensystem mit dem 
Kurven-Cursor den Werten einer Kurve zu folgen:

1. Klicken Sie Kurven-Cursor.

2. Klicken Sie das Fadenkreuz des Kurven-Cursors an. Verschieben Sie 
den Kurven-Cursor entlang der Kurve. Falls das Fadenkreuz nicht 
erscheint, müssen Sie erst in das Achsensystem klicken.

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Achsensystem und 
stellen Sie sicher, dass Koordinaten anzeigen aktiviert ist. Wenn 
Sie den Kurven-Cursor nun bewegen, zeigt DIAdem die x- und die 
y-Werte der Datenpunkte im Koordinatenfenster an.

4. Bestimmen Sie über die Kontrollkästchen auf der rechten Seite des 
Achsensystems die Kurve, deren Koordinaten DIAdem im 
Koordinatenfenster anzeigt.

Vergrößern von Kurven
Sie können in DIAdem-VIEW Kurvenabschnitte vergrößern, um sich diese 
Abschnitte genauer anzusehen.

Kurvenabschnitte wählen
Führen Sie folgende Schritte aus, um sich mit dem Band-Cursor bestimmte 
Abschnitte genauer anzusehen:

1. Klicken Sie Band-Cursor.

2. Bewegen Sie die Maus über eines der Band-Cursor-Elemente. Der 
Cursor verändert sich in einen Pfeil mit zwei Spitzen. Bestimmen Sie 
nun mit gedrückter Maustaste die Breite des Band-Cursors.

3. Ziehen Sie den Band-Cursor auf den Abschnitt des Achsensystems, 
den Sie sich genauer ansehen möchten.
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4. Klicken Sie Zoom, statisch, um den gewählten Abschnitt zu 
vergrößern.

5. Klicken Sie Zoom aus, um wieder die gesamte Kurve zu sehen.

Kurvenabschnitte bewegen
Führen Sie folgende Schritte aus, um einen vergrößerten Abschnitt an der 
Kurve entlang zu fahren:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Achsensystem und 
wählen Sie im Kontextmenü Bereich neu»unten. DIAdem erzeugt 
unter dem bestehenden Achsensystem einen neuen Arbeitsbereich.

2. Drücken Sie <Strg> und markieren Sie die Kanäle Datum, T_min und 
T_max.

3. Fügen Sie die Kanäle mit Drag&Drop in den unteren Arbeitsbereich 
ein.

4. Klicken Sie im unteren Arbeitsbereich Zoom, dynamisch.

5. Bewegen Sie im mittleren Arbeitsbereich mit gedrückter Maustaste 
den Band-Cursor, um die vergrößerten Kurven im unteren Bereich zu 
scrollen.

Abbildung 3-3.  Eine vergrößerte Ansicht erzeugen
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Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

Kurven
Kurven stellen den Zusammenhang zwischen x- und y-Kanälen in grafi-
scher Form dar.

Achsensystem
In einem Achsensystem stellen Sie Ihre Daten als Kurven dar. Sie sehen in 
einem Achsensystem, dass sich aus einem x-Kanal und mehreren y-Kanä-
len zusammensetzt, in welchem Verhältnis Ihre Daten zueinander stehen.

Tabellen
In Tabellen sehen Sie die einzelnen Werte der Datenkanäle. Sie können in 
Tabellen die einzelnen Werte der Datenkanäle bearbeiten.

Grafikcursor
DIAdem-VIEW unterstützt eine Vielzahl von Cursorn für die Analyse Ihrer 
Daten. Mit dem Kurven-Cursor können Sie sich auf der Kurve bewegen 
und individuelle Werte analysieren. Sie können Cursor auch verwenden, 
um Minima und Maxima einer Kurve zu ermitteln. Mit dem Band- und dem 
Rahmen-Cursor können Sie sich bestimmte Abschnitte Ihrer Daten 
genauer ansehen.

Zoom
Mit dem Zoom können Sie einen bestimmten Abschnitt Ihres Achsensys-
tems vergrößern. Sie können Abschnitte eines Achsensystems statisch 
vergrößern, wenn Sie den betreffenden Bereich genau kennen und Sie kön-
nen einen Abschnitt des Achsensystems dynamisch vergrößern, wenn Sie 
mit dem Band-Cursor über die Kurve fahren.
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Daten mathematisch analysieren

Im Modul DIAdem-ANALYSIS verwenden Sie vordefinierte mathemati-
sche Funktionen, beispielsweise aus den Bereichen Basismathematik, 
Kurvenberechnung, Signalanalyse und Statistik. Mit dem Taschenrechner 
können Sie auch eigene Formeln berechnen.

Anwenden von mathematischen Standardfunktionen
Mit DIAdem-ANALYSIS können Sie Ihre Daten mathematisch berechnen. 
Führen Sie folgende Schritte aus, um den Mittelwert aus minimalen und 
maximalen Temperaturwerten zu bestimmen:

Hinweis Wenn Sie die Übung aus dem vorhergehenden Kapitel nicht durchgeführt haben, 
laden Sie jetzt den Datensatz Data3.tdm aus dem Ordner DIAdem Demo.

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-ANALYSIS.

2. Klicken Sie im Datenportal mit der rechten Maustaste auf Data2 und 
wählen Sie im Kontextmenü Neue Gruppe.

3. Klicken Sie Umbenennen.

4. Benennen Sie Gruppe_0 in Ergebnisse um und klicken Sie OK.

5. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Ergebnisse und wählen 
Sie im Kontextmenü Default Gruppe setzen. DIAdem stellt die 
Default-Gruppe im Datenportal in fetter Schrift dar.

6. Wählen Sie Basismathematik in der Funktionsgruppenleiste.

7. Wählen Sie Kanäle mitteln in der Aktionsleiste.

8. Markieren Sie im Datenportal T_min. 

9. Drücken Sie <Strg> und markieren Sie T_max.

10. Ziehen Sie die markierten Kanäle mit Drag&Drop in den Bereich 
Zu mittelnde Kanäle des Dialogs Mitteln mehrerer Kanäle.

11. Klicken Sie Ausführen.
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Abbildung 4-1.  Mitteln von minimalen und maximalen Temperaturwerten

Hinweis Nach dem Klick auf Ausführen zeigt DIAdem die Ursprungs- und Ergebnis-
kanäle der Berechnung im Arbeitsbereich an.

12. Klicken Sie im Datenportal mit der rechten Maustaste auf Mittelwerte 
und wählen Sie Bearbeiten.

13. Geben Sie T_avg als Kanalname ein und drücken Sie <Eingabe>.

Abbildung 4-2.  Rechnen mit mathematischen Standardfunktionen



Kapitel 4 Daten mathematisch analysieren

© National Instruments (Ireland) Limited 4-3 Erste Schritte mit DIAdem

Berechnen von Formeln mit dem Taschenrechner
Verwenden Sie den DIAdem-Taschenrechner, um Ihre eigenen mathemati-
schen Berechnungen durchzuführen. Führen Sie folgende Schritte aus, um 
die Durchschnittstemperatur von Grad Celsius in Grad Fahrenheit 
umzuwandeln:

1. Klicken Sie Taschenrechner.

2. Geben Sie die folgende Formel im Eingabefeld des Taschenrechners 
ein: Ch('T_avg_F') := (Ch('T_avg') * 1.8) + 32

Abbildung 4-3.  Formeln mit dem Taschenrechner berechnen

3. Klicken Sie Berechnen. 

4. Klicken Sie Schließen. DIAdem zeigt den neuen Datenkanal im 
Datenportal an.
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Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

Mathematische Funktionen
DIAdem-ANALYSIS bietet Ihnen eine Vielzahl von Funktionen für die 
Analyse Ihrer Daten. Sie weisen einer Funktion Datenkanäle zu und führen 
die Funktion anschließend aus. DIAdem legt neu berechnete Daten in 
einem neuen Kanal ab.

Default-Gruppe
DIAdem legt jeden Ergebniskanal einer Berechnung im Datenportal in der 
Default-Gruppe ab. Indem Sie die Default-Gruppe festlegen, bestimmen 
Sie, wo DIAdem neue Daten ablegt. DIAdem stellt die Default-Gruppe im 
Datenportal in fetter Schrift dar.

Ergebniskanäle
Nachdem Sie Berechnungen in DIAdem-ANALYSIS durchgeführt haben, 
zeigt DIAdem die Ergebnisse in neuen Datenkanälen an. Dadurch können 
Sie neue Daten berechnen, ohne die existierenden Datenkanäle zu 
überschreiben. Sie können aber auch bestimmen, dass die existierenden 
Datenkanäle überschrieben werden.

Taschenrechner
Mit dem Taschenrechner können Sie eigene Formeln erzeugen, mit denen 
Sie Ihre Daten analysieren. Um Ihre Daten zu analysieren, können Sie im 
Taschenrechner sowohl einfache arithmetische Formeln als auch fortge-
schrittene wissenschaftliche und technische Formeln verwenden.
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Reports erstellen

Mit DIAdem-REPORT erzeugen Sie Reports Ihrer Daten. Sie können in 
ein Arbeitsblatt von DIAdem-REPORT zweidimensionale und dreidimen-
sionale Achsensysteme, Tabellen, Polarachsensysteme, Texte, Variablen 
und Grafiken einfügen. 

Erstellen von Layouts
Führen Sie folgende Schritte aus, um ein neues Layout zu erstellen:

Hinweis Wenn Sie die Übung aus dem vorhergehenden Kapitel nicht durchgeführt haben, 
laden Sie jetzt den Datensatz Data4.tdm aus dem Ordner DIAdem Demo.

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-REPORT.

2. Klicken Sie Layout neu.

3. Klicken Sie 2D-Achsensystem in der Funktionsgruppenleiste.

4. Klicken Sie 2D-Achsensystem mit Gitter in der Aktionsleiste.

5. Bestimmen Sie die Größe des Achsensystems, indem Sie die kleinen 
Quadrate an den Ecken des Achsensystems mit der Maus ziehen.

6. Markieren Sie im Datenportal den Kanal Datum.

7. Halten Sie <Umschalt> gedrückt und markieren Sie im Datenportal 
den Kanal T_avg.

Hinweis Sie müssen den Kanal Datum zuerst markieren.

8. Fügen Sie das Kanalpaar mit Drag&Drop in das Achsensystem ein.

9. Doppelklicken Sie auf das Achsensystem.

10. Klicken Sie Legende.

11. Klicken Sie OK.
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12. Klicken Sie die Legende an und ziehen Sie die Legende mit gedrückter 
Maustaste an die gewünschte Position.

13. Bestimmen Sie die Größe der Legende, indem Sie die kleinen Qua-
drate an den Ecken der Legende mit der Maus ziehen.

Abbildung 5-1.  Einfügen eines Achsensystems mit Legende in ein Arbeitsblatt

Hinzufügen von Grafiken
Sie können die Darstellung Ihres Reports verbessern, indem Sie Grafiken 
oder Firmenlogos einfügen. Führen Sie folgende Schritte aus, um eine 
Grafik in Ihr Arbeitsblatt einzufügen:

1. Klicken Sie Grafik in der Funktionsgruppenleiste.

2. Klicken Sie Grafik laden in der Aktionsleiste.

3. Wählen Sie Wetter1.bmp im Ordner ..\DIAdem 9.0\Demo\Gra 
und klicken Sie OK.

4. Klicken Sie auf die Grafik und ziehen Sie die Grafik mit gedrückter 
Maustaste an die gewünschte Position.

5. Bestimmen Sie die Größe der Grafik, indem Sie die kleinen Quadrate 
an den Ecken der Grafik mit der Maus ziehen.
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Beschriften von Reports
Sie können Text in einen Report einfügen, um den Inhalt zu verdeutlichen. 
Führen Sie folgende Schritte aus, um Ihren Report zu beschriften:

1. Klicken Sie Text. Der Cursor verändert sich zu einem Textcursor.

2. Klicken Sie im Arbeitsblatt an die Position, an der Sie Ihren Text 
einfügen möchten.

3. Geben Sie den Text Datum des Reports: @CurrDateTime@ ein 
und drücken Sie <Eingabe>.

Abbildung 5-2.  Beschriften eines Reports mit Variablen-Informationen

Einfügen von Tabellen
Führen Sie folgende Schritte aus, um eine Tabelle in Ihr Arbeitsblatt 
einzufügen:

1. Wählen Sie 2D-Tabelle in der Funktionsgruppenleiste.

2. Klicken Sie 2D-Tabelle mit horizontalen und vertikalen Trenn-
linien in der Aktionsleiste.

3. Halten Sie die Maustaste gedrückt und ziehen Sie die Tabelle an die 
gewünschte Position.
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4. Bestimmen Sie die Größe der Tabelle, indem Sie die kleinen Quadrate 
an den Ecken der Tabelle mit der Maus ziehen.

5. Markieren Sie im Datenportal den Datenkanal Datum.

6. Halten Sie <Strg> gedrückt und markieren Sie den Kanal T_Avg. 
Ziehen Sie die markierten Kanäle mit Drag&Drop in die erste Spalte 
der Tabelle.

7. Doppelklicken Sie auf die Tabelle.

8. Markieren Sie den ersten Kanal und klicken Sie Spaltendarstellung.

9. Geben Sie das Format #dd/mm/yyyy ein.

10. Klicken Sie OK.

11. Markieren Sie den zweiten Kanal und klicken Sie Spaltendarstellung.

12. Geben Sie das Format d.d ein.

13. Klicken Sie zweimal OK.

14. Klicken Sie Datenportal, um das Datenportal auszublenden.

Abbildung 5-3.  Ein abgeschlossener Report
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Verwenden von Vorlagen
Sie können dieses Layout als Vorlage für andere Temperatur-Datensätze 
wieder verwenden. Führen Sie folgende Schritte aus, um dieses Layout für 
andere Datensätze zu verwenden:

1. Klicken Sie Layout speichern unter.

2. Geben Sie den Dateinamen Report2.TDR ein und klicken Sie Spei-
chern. Nach dem Speichern des Layouts können Sie das Layout für 
jeden ähnlichen Datensatz verwenden.

Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie 
in diesem Kapitel kennen gelernt haben.

Layouts
DIAdem speichert das Layout unabhängig von den Datenkanälen. Sie 
können Layouts als Vorlage für ähnliche Datensätze wieder verwenden.

Reports
Sie erzeugen einen Report, indem Sie ein Layout mit Daten füllen. 
Ein Report kann mehrere Arbeitsblätter enthalten.

Arbeitsblätter
Sie können Achsensysteme, Texte, Tabellen und Grafiken in ein Arbeits-
blatt einfügen. Sie fügen Daten in Ihr Arbeitsblatt ein, indem Sie die 
Datenkanäle mit Drag&Drop aus dem Datenportal in Achsensysteme oder 
Tabellen ziehen.

Sie können Daten auch über einen Doppelklick in ein Achsensystem oder 
eine Tabelle einfügen.

Achsensysteme
In einem Achsensystem stellen Sie Datenkanäle als Kurven dar. Jedes 
Achsensystem kann 250 Kurven aufnehmen.

Tabellen
In Tabellen stellen Sie Kanaldaten numerisch dar.
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Grafiken
Sie können in Layouts Grafiken und Logos einfügen. DIAdem unterstützt 
eine Vielzahl verschiedener Formate, beispielsweise BMP, JPEG und TIFF.

Texte
Sie können Texte in Ihr Layout einbinden. Sie können in ein Layout sowohl 
eigenen Text einfügen als auch variable Informationen, wie beispielsweise 
Dateinamen oder das aktuelle Datum. DIAdem aktualisiert diese Variablen, 
sobald Sie Ihren Report aktualisieren.
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Scripte erstellen und verwenden

In DIAdem-SCRIPT erzeugen Sie Scripte, mit denen Sie Abläufe in 
DIAdem automatisieren. Ein Script ist im Wesentlichen ein Makro, das 
Sie um Programmstrukturen, Anwendervariablen und Dialoge erweitern 
können.

Erstellen von Scripten
Um ein Script zu erstellen, müssen Sie nur den Aufzeichnungsmodus 
starten. Führen Sie folgende Schritte aus, um ein Script aufzuzeichnen:

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-SCRIPT.

2. Klicken Sie Aufzeichnungsmodus aktivieren, um die Aufzeichnung 
des Scripts zu starten.

DIAdem-SCRIPT fordert Sie zunächst auf, den Namen des Autors und 
einen Kommentar einzugeben. DIAdem schreibt diese Informationen 
in den Kopfbereich des Scripts, damit Sie das Script identifizieren 
können.

3. Geben Sie DIAdem-Anwender als Autor und Erstes Script als 
Kommentar ein.

4. Wählen Sie VBS-Script als Vorlagentyp.

5. Klicken Sie OK.
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Abbildung 6-1.  Aufzeichnungsmodus konfigurieren

Aufzeichnen von Scripten
Im Aufzeichnungsmodus schreibt DIAdem alle Abläufe mit, die Sie in 
DIAdem interaktiv durchführen. Führen Sie folgende Schritte aus, um ein 
Script aufzuzeichnen:

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-NAVIGATOR.

2. Klicken Sie in DIAdem-NAVIGATOR Interne Daten löschen, um 
den internen Datenbestand im Datenportal zu löschen.

3. Klicken Sie Laden einer Datendatei.

4. Wählen Sie den Datensatz Data1.tdm aus dem Ordner 
..\DIAdem 9.0\Demo\Dat und klicken Sie Laden.

5. Wählen Sie DIAdem-ANALYSIS.

6. Markieren Sie Basismathematik in der Funktionsgruppenleiste. 

7. Markieren Sie Kanäle mitteln in der Aktionsleiste.

8. Klicken Sie ? im Dialog Mitteln mehrere Kanäle.

9. Halten Sie <Umschalt> gedrückt und markieren Sie T_min und 
T_max.

10. Klicken Sie Ausführen.
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11. Wählen Sie das Modul DIAdem-REPORT.

12. Klicken Sie Layout öffnen. 

13. Wählen Sie das Layout Report2.TDR und klicken Sie Öffnen. 
DIAdem aktualisiert automatisch die Bildschirm-Darstellung und 
stellt den neuen Datensatz grafisch dar.

14. Wählen Sie das Modul DIAdem-SCRIPT.

15. Klicken Sie Aufzeichnungsmodus deaktivieren.

16. Klicken Sie OK.

Abbildung 6-2.  Aufzeichnen eines Scripts

17. Klicken Sie Datei speichern unter. 

18. Geben Sie den Namen Script.VBS ein und klicken Sie Speichern.
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Ausführen von Scripten 
Führen Sie folgende Schritte aus, um das Ergebnis der Aufzeichnung zu 
überprüfen:

Klicken Sie Datei ausführen. DIAdem aktualisiert die im Report 
angezeigte Zeit bei jedem neuen Ablauf des Scripts.

Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

Scripte
Mit VBS-Scripten  führen Sie eine Folge von Befehlen zum Laden und 
Analysieren von Daten und zum Erzeugen eines Reports aus.

Scripte aufzeichnen
Wenn Sie OK im Dialog Aufzeichnungsmodus konfigurieren klicken, 
erscheint in der Statusleiste der Text Aufzeichnungsmodus ist aktiv. Dies 
bedeutet, dass Sie den Aufzeichnungsmodus erfolgreich gestartet haben. 
DIAdem zeichnet nun zu jeder Aktion, die Sie in diesem Modus in 
DIAdem ausführen, den entsprechenden Befehl in einem Script auf. Um 
die Aufzeichnung eines Scripts zu beenden, müssen Sie Aufzeichnungs-
modus deaktivieren klicken.

Script-Editor
Der Script-Editor zeigt beschreibende Informationen und den Code Ihres 
Scripts an. Wenn Sie Aktionen im Aufzeichnungsmodus aufzeichnen, 
schreibt DIAdem diese direkt im Script-Editor mit. Mit dem Microsoft 
Windows Script Debugger können Sie VBS-Scripte schrittweise abarbeiten 
und Fehler suchen.

Scripte ausführen
Wenn Sie ein Script starten, führt das Script genau die Aktionen durch, die 
Sie während des Aufzeichnungsmodus durchgeführt haben.



© National Instruments (Ireland) Limited 7-1 Erste Schritte mit DIAdem

7
Daten auf Videos und Modelle 
abbilden

Mit DIAdem-CLIP und DIAdem-INSIGHT visualisieren Sie Testdaten in 
Kombination mit Videos und 3D-Modellen.

Erstellen von Szenen mit Videos
Im Datenfenster im rechten Bereich des Bildschirms sehen Sie die 
verfügbaren Datentypen von DIAdem-CLIP. Die Szenen mit Videos, 
DIAdem-Daten und Achsensystemen erzeugen Sie im Arbeitsbereich.

Hinweis DIAdem-CLIP ist ein eigenständiges Programm, das Sie unabhängig von 
DIAdem installieren müssen.

Führen Sie folgende Schritte aus, um in DIAdem-CLIP eine Szene zu 
erstellen:

1. Starten Sie DIAdem-CLIP. Im Arbeitsbereich erscheint ein vorberei-
tetes Layout mit einem Videobereich, einem Achsensystem und einem 
Bildbereich.

2. Klicken Sie im Datenfenster auf die Registerkarte Video-Files.

3. Ziehen Sie das Video frontcrash.avi mit Drag&Drop in den Videobe-
reich. Das Video wurde während eines Crash-Versuchs aufgezeichnet.

4. Klicken Sie im Datenfenster auf die Registerkarte DIAdem-Files. 

5. Klicken Sie auf + neben frontcrash. 

6. Halten Sie <Strg> gedrückt und markieren Sie alle Datenkanäle.

7. Ziehen Sie die markierten Datenkanäle mit Drag&Drop in das 
Achsensystem.

8. Klicken Sie im Datenfenster auf die Registerkarte Picture-Files.

9. Ziehen Sie fcrash.jpg mit Drag&Drop in den Bildbereich.
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Abbildung 7-1.  DIAdem-CLIP-Szene von einem Frontalcrash-Test

Auswerten von Szenen mit Videos
Nach dem Zusammenstellen der Szene können Sie die Messdaten und die 
Videos miteinander vergleichen. Führen Sie folgende Schritte aus, um Ihre 
Videos und Daten auszuwerten:

1. Klicken Sie Einmal Abspielen, um die Auswertung zu starten.

2. Klicken Sie Wiederholtes Abspielen, um die Auswertung endlos zu 
wiederholen.

3. Bewegen Sie den Geschwindigkeitsregler, um die Wiedergabege-
schwindigkeit zu regeln.

4. Klicken Sie Stopp.

5. Klicken Sie im Achsensystem auf den Fadencursor und ziehen Sie den 
Cursor mit gedrückter Maustaste an die gewünschte Position, um 
Bereiche genauer zu untersuchen. Sobald Sie den Cursor anhalten, 
synchronisiert DIAdem-CLIP das Video mit der Cursorposition.

In der Legende des Achsensystems sehen Sie jeweils die Messwerte, 
auf denen sich der Fadencursor aktuell befindet.
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Erstellen von Szenen mit 3D-Modellen
Mit DIAdem-INSIGHT projizieren Sie Ihre Messdaten auf ein Modell des 
Messobjekts. DIAdem-INSIGHT stellt die Messdaten in Ihrem 3D-Modell 
als Einfärbung, Deformation oder Größenänderung dar. 

Hinweis DIAdem-INSIGHT ist ein eigenständiges Programm, das Sie unabhängig von 
DIAdem installieren müssen.

In der folgenden Übung nehmen Sie die Datenzuweisung für eine 
Metallplatte vor, auf der in regelmäßigen Abständen Temperatursensoren 
angebracht sind. Führen Sie folgende Schritte aus, um dem Modell Daten 
zuzuweisen:

1. Starten Sie DIAdem-INSIGHT. Im Arbeitsbereich erscheint ein 
vorbereitetes Layout mit einem Modellbereich.

2. Klicken Sie im Datenfenster auf die Registerkarte Model-Files.

3. Ziehen Sie plate.mod mit Drag&Drop in den Modellbereich.

4. Klicken Sie im Datenfenster auf die Registerkarte DIAdem-Files.

5. Öffnen Sie mit einem Klick auf + den Datensatz plate. 

6. Ziehen Sie den Datenkanal Temp_1 mit Drag&Drop auf den Schnitt-
punkt zweier Gitterlinien im Modell. Die Modellpunkte sind durch 
Kreise auf den Schnittpunkten der Gitterlinien gekennzeichnet.

Hinweis Wenn Sie den Kanal nicht genau mit einem Modellpunkt verbinden, erscheint der 
Hinweis, dass Sie den Kanal erneut zuweisen müssen. Um die Modellpunkte besser zu 
sehen, können Sie das Modell vergrößern.

7. Wählen Sie Einfärbung aus dem Dialog Anzeige der Daten als.

8. Klicken Sie OK.

9. Wiederholen Sie die Schritte 6–8 für die Datenkanäle Temp_2, 
Temp_3 und Temp_4.

10. Halten Sie <Strg> gedrückt und wählen Sie die Kanäle Temp_1, 
Temp_2, Temp_3 und Temp_4.

11. Fügen Sie die Kanäle mit Drag&Drop in das Achsensystem ein.

12. Klicken Sie im Datenfenster auf die Registerkarte Picture-Files.

13. Ziehen Sie plate.jpg mit Drag&Drop in den Bildbereich.
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Abbildung 7-2.  DIAdem-INSIGHT-Szene, in der Temperaturen auf ein 
3D-Modell projiziert werden

Auswerten von Szenen mit 3D-Modellen
Wenn Sie eine Szene zusammengestellt haben, können Sie die Messdaten 
und die Videos miteinander vergleichen.

Führen Sie folgende Schritte aus, um Ihr Modell und die Daten auszuwer-
ten:

1. Klicken Sie auf Einmal Abspielen, um eine vollständige Auswertung 
auszuführen. 

2. Klicken Sie im Achsensystem auf den Fadencursor und ziehen Sie den 
Cursor mit gedrückter Maustaste an die Position, die Sie genauer 
untersuchen möchten.

Sie können das Modell im Modellfenster auch vergrößern und drehen.

• Vergrößern Sie das Modell mit der rechten Maustaste. Entscheidend 
ist die horizontale Bewegung der Maus.

• Drehen Sie das Modell mit der linken Maustaste.
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Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

Szenen
Eine Szene besteht aus Videos, Modellen, Achsensystemen und Grafiken. 

Videos
Mit Videos, die gleichzeitig mit Ihren Messdaten aufgezeichnet wurden, 
veranschaulichen Sie einen Test.

Modelle
Verknüpfen Sie die Messsignale mit den Punkten des 3D-Modells, an dem 
Sie die Daten erfasst haben. Die Messwerte stellen Sie im Modell als 
Einfärbung, Deformation oder Größenänderung dar.

Auswertungen
Wenn Sie eine Szene erzeugt haben, können Sie die Messwerte mit den 
Videos vergleichen. DIAdem-CLIP und DIAdem-INSIGHT bieten Ihnen 
zwei Wege, eine Auswertung vorzunehmen:

• Automatisch, indem Sie die Abspielleiste verwenden. Dabei arbeitet 
DIAdem-INSIGHT den ganzen Zeitkanal ab, so dass Sie einen Über-
blick über den gesamten Ablauf des Tests erhalten.

• Manuell, indem Sie den Fadencursor im Achsensystem verwenden. 
Dabei können Sie sich in der Kurve von Punkt zu Punkt bewegen und 
kritische oder unklare Bereiche überprüfen.
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8
Daten erfassen und visualisieren

Mit DIAdem-DAC und DIAdem-VISUAL können Sie Daten erfassen, 
Prozesse kontrollieren und Daten online visualisieren.

Erfassen von Messdaten
Mit DIAdem-DAC beschreiben Sie Ihre Mess- und Steuerungsaufgaben in 
Form von Schaltplänen. Sie wählen die benötigten Funktionen aus einer 
umfangreichen Funktionsbibliothek und fügen die Funktionsblöcke in den 
Arbeitsbereich ein. Um die Blöcke logisch miteinander zu verknüpfen, 
ziehen Sie mit der Maus die gewünschten Leitungen.

Die aus Datenquellen stammenden Messdaten werden an Verarbeitungs-
blöcke, Anzeigeinstrumente und Ausgangsblöcke weitergegeben. Führen 
Sie folgende Schritte aus, um einen Schaltplan mit einer simulierten 
Signalquelle zu erstellen:

Hinweis Sie können das simulierte Signal später durch “echte” Daten ersetzen.

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-DAC.

2. Klicken Sie Schaltplan löschen.

3. Klicken Sie Simulation Eingänge in der Funktionsgruppenleiste.

4. Klicken Sie Funktionsgenerator in der Aktionsleiste. DIAdem zeigt 
den Block im Arbeitsbereich von DIAdem-DAC an. Sie können den 
Block nun mit der Maus an eine geeignete Position im Arbeitsbereich 
verschieben.

5. Klicken Sie Anzeige in der Funktionsgruppenleiste.

6. Klicken Sie Ziffern in der Aktionsleiste.
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7. Klicken Sie auf den Ausgang an der rechten Seite des Funktionsgene-
rators. Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie die 
grüne Leitung auf den Eingang auf der linken Seite des Blocks 
Ziffern1. Lassen Sie die Maustaste los, sobald auf dem Mauszeiger 
ein OK erscheint. Die Datenquelle und das Anzeigeinstrument sind 
nun mit einer grünen Datenleitung verbunden. 

8. Klicken Sie Anzeige starten. Das Modul DIAdem-VISUAL erscheint 
und zeigt die Werte des simulierten Sinussignals in der numerischen 
Anzeige an.

9. Klicken Sie Messung stoppen.

10. Wählen Sie Fenster»Nebeneinander, um den Schaltplan und die 
Anzeige nebeneinander anzuzeigen.

Abbildung 8-1.  Erstellen eines Schaltplans mit einem Funktionsgenerator und einer 
numerischen Anzeige

Speichern von Messdaten
Sie haben die simulierten Signalwerte bisher nur angezeigt, aber nicht 
gespeichert. Um eine Dokumentation zu erstellen oder Prozesse zu 
überprüfen, müssen Sie die Messwerte speichern. Führen Sie folgende 
Schritte aus, um Ihre Messdaten zu speichern:

1. Klicken Sie System in der Funktionsgruppenleiste. 

2. Klicken Sie Daten speichern mit Trigger in der Aktionsleiste. 

3. Platzieren Sie den Systemblock unterhalb der Ziffernanzeige.
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4. Klicken Sie auf die grüne Datenleitung und ziehen Sie die Leitung mit 
gedrückter linker Maustaste auf den Dateneingang des 
Speichern-Blocks.

Abbildung 8-2.  Anschließen eines Systemblocks zum Speichern von Daten

5. Doppelklicken Sie den Block Speichern1.

6. Geben Sie 1000 im Feld Werteanzahl ein.

7. Klicken Sie OK.

8. Klicken Sie Messung starten. DIAdem stoppt die Messung automa-
tisch, sobald 1000 Werte gespeichert wurden.

9. Wählen Sie das Modul DIAdem-NAVIGATOR. Im Datenportal 
sehen Sie die neuen Datenkanäle Zeit1 und Generator1_1.
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Überwachen von Messsignalen
In Steuerblöcken definieren Sie Bedingungen, mit denen Sie Messaufgaben 
steuern können. Führen Sie folgende Schritte aus, damit DIAdem 
Messwerte in Abhängigkeit von einer Bedingung speichert.

1. Wählen Sie DIAdem-DAC.

2. Klicken Sie Simulation Eingänge in der Funktionsgruppenleiste.

3. Klicken Sie Schieberegler in der Aktionsleiste. DIAdem-DAC fügt 
den Block Schieber1 in den Arbeitsbereich ein.

4. Platzieren Sie den Block Schieber1 unterhalb des 
Funktionsgenerators.

5. Klicken Sie Steuerung in der Funktionsgruppenleiste.

6. Klicken Sie Fenster-Bedingung in der Aktionsleiste. DIAdem-DAC 
fügt den Block Fenster1 in den Arbeitsbereich ein.

7. Platzieren Sie den Block Fenster1 neben dem Schieberegler.

8. Ziehen Sie eine grüne Datenleitung vom Ausgang des Schiebereglers 
zum Eingang der Fensterbedingung.

9. Doppelklicken Sie den Block Fenster1. Geben Sie als untere Grenze 
den Wert –5, als obere Grenze den Wert 5 und als Fensterart Fenster-
austritt ein.

Abbildung 8-3.  Festlegen der Bedingung im Block Fenster1

10. Klicken Sie OK.
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11. Klicken Sie auf die Datenleitung zwischen den Blöcken Schieber1 
und Fenster1 und ziehen Sie eine neue Leitung mit gedrückter Maus-
taste auf die grüne Leitung zwischen den Blöcken Generator1 und 
Ziffern1.

Hinweis Die 2 am Eingang der Ziffernanzeige zeigt an, dass an diesem Block zwei Signale 
anliegen.

12. Ziehen Sie eine Leitung vom Ausgang der Fensterbedingung zum 
zweiten Eingang am oberen Rand des Speichern-Blocks. Sie erzeugen 
damit eine rote Steuerleitung, über die DIAdem das Speichern auslöst.

Abbildung 8-4.  Erweiterter Schaltplan mit Schieberegler und Fensterbedingung

Hinweis DIAdem stellt Steuerleitungen in roter Farbe dar. Sie schließen Steuerleitungen 
immer am oberen oder unteren Rand eines Blocks an.

13. Klicken Sie Messung starten. Das Modul DIAdem-VISUAL 
erscheint mit dem Schieberegler und der numerischen Anzeige.

14. Bewegen Sie den Schieberegler mit gedrückter Maustaste. Sobald Sie 
den Schieberegler über den Wert 5 oder unter den Wert –5 bewegen, 
beginnt DIAdem damit, die Messwerte zu speichern.

15. Klicken Sie Messung stoppen. DIAdem hat die Werte der Messsig-
nale in neuen Datenkanälen im Datenportal abgelegt.
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Visualisieren von Messungen
DIAdem-VISUAL ist der Visualisierungsbildschirm für DIAdem-DAC. 
Die im Schaltplan definierten Eingabe- und Anzeigeinstrumente können 
Sie in DIAdem-VISUAL parametrieren und anordnen.

Starten von Messungen
Führen Sie folgende Schritte aus, um einen Schaltplan zu laden und eine 
Messung zu starten:

1. Wählen Sie das Modul DIAdem-VISUAL.

2. Klicken Sie Schaltplan öffnen.

3. Wählen Sie die Datei Example.dac und klicken Sie Öffnen.

4. Klicken Sie Anzeige starten.

5. Lassen Sie die Anzeige eine kurze Zeit laufen.

6. Klicken Sie Messung stoppen.

Verändern von Visualisierungen
Sie können eine Visualisierung verändern, indem Sie neue Instrumente 
einfügen oder bestehende Instrumente neu konfigurieren.

Hinweis Die logische Verknüpfung der Instrumente erfolgt in DIAdem-DAC.

Führen Sie folgende Schritte aus, um ein Firmenlogo zu einer Visualisie-
rung hinzuzufügen:

1. Klicken Sie Grafik in der Funktionsgruppenleiste.

2. Klicken Sie Grafik 1 in der Aktionsleiste. DIAdem fügt ein Logo in 
der oberen linken Ecke des Arbeitsbereichs ein.

3. Klicken Sie die Gebäude-Grafik an und verkleinern Sie die Grafik, 
indem Sie an den kleinen quadratischen Kästchen an den Ecken der 
Grafik ziehen.

4. Verschieben Sie das Logo unter die Gebäudegrafik.

5. Bestimmen Sie die Größe des Logos, indem Sie die kleinen quadrati-
schen Kästchen an den Ecken des Logos an die gewünschte Position 
ziehen.
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6. Klicken Sie Anzeige starten.

Abbildung 8-5.  Eine Visualisierung um eine Grafik erweitern

7. Lassen Sie die Anzeige eine kurze Zeit laufen.

8. Klicken Sie Messung stoppen.

Zusammenfassung
Die folgenden Punkte sind eine Zusammenfassung der Themen, die Sie in 
diesem Kapitel kennen gelernt haben.

DIAdem-DAC
Mit DIAdem-DAC beschreiben Sie Ihre Mess- und Steuerungsaufgaben in 
einem Schaltplan. Sie wählen die benötigten Funktionen aus einer umfang-
reichen Funktionsbibliothek aus und fügen diese als Funktionsblöcke in 
den Arbeitsbereich ein. Die logische Verknüpfung der Blöcke erfolgt über 
Leitungen, die Sie als Linien zeichnen.
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Datenerfassung
Die Blöcke repräsentieren Datenquellen, wie beispielsweise A/D-Wandler-
karten, Front-End-Geräte und andere externe Messgeräte. Sie melden die 
entsprechenden Treiber in DIAdem-DAC an und konfigurieren die verfüg-
baren Signaleingänge und -ausgänge. Als Datenquellen können Sie auch 
Eingabeinstrumente, Datendateien oder Berechnungsergebnisse verwen-
den.

DIAdem-VISUAL
Sie wählen die Instrumente, wie Zeiger, Ziffern, Balken, Schreiber oder 
Wischer zum Anzeigen der Messwerte aus der DIAdem-VISUAL-Biblio-
thek aus. Mit Bedieninstrumenten wie Schalter, Drehknopf oder Schieber 
können Sie während der Messung Funktionen auslösen und steuern. Zur 
Gestaltung der Visualisierung können Sie die Instrumente beliebig 
anordnen und einzeln parametrieren.

Beim Start der Messung öffnet DIAdem automatisch das Gerät 
DIAdem-VISUAL und startet die Visualisierung.
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A
Technische Unterstützung und 
Professioneller Service

Für professionelle Serviceleistungen und technische Unterstützung lesen 
Sie bitte auf der Internetseite ni.com von National Instruments unter fol-
genden Abschnitten nach:

• Support: Die Online-Ressourcen zur technischen Unterstützung bein-
halten folgendes:

– Ressourcen zur Selbsthilfe: Für Soforthilfe bei Fragen und Pro-
blemen empfiehlt es sich, unsere umfangreichen Informations-
quellen zur technischen Unterstützung unter ni.com/support 
zu Rate zu ziehen (auf Englisch, Spanisch und Japanisch verfüg-
bar). Diese sind für alle registrierten Benutzer kostenlos und zu 
den meisten Produkten erhältlich. Hier finden Sie unter anderem 
Software-Treiber und -Updates, eine Informationsdatenbank 
(KnowledgeBase), Produkthandbücher, Assistenten zur schritt-
weisen Fehlersuche, Schaltpläne von Geräten, Dokumente über 
die Einhaltung von Standards, Programmierbeispiele, Lernhilfen, 
Application Notes, Instrumententreiber, Diskussionsforen und ein 
Glossar zur Messtechnik.

– Support mit persönlicher Betreuung: Treten Sie unter 
ni.com/support mit NI-Ingenieuren und anderen Fachleuten 
aus dem Bereich Messtechnik und Automatisierung in Verbin-
dung. Über unser System können Sie Fragen stellen und erhalten 
die Möglichkeit, sich per Telefon, Diskussionsforum oder E-Mail 
mit den entsprechenden Fachleuten in Verbindung zu setzen.

• Training: Unter ni.com/training finden Sie Lernhandbücher, 
Videos und interaktive CDs. Hier können Sie sich auch für eine der 
weltweit angebotenen Software-Schulungen anmelden.

• System-Integration: Wenn Sie aus Zeit-, Personalmangel oder ande-
ren Gründen bei der Fertigstellung eines Projekts in Verzug geraten, 
können Ihnen die Mitglieder des NI-Alliance-Programms weiterhel-
fen. Für Informationen zu diesem Programm setzen Sie sich entweder 
telefonisch mit einer National-Instruments-Niederlassung in Ihrer 
Nähe in Verbindung oder besuchen Sie die Seite ni.com/alliance.
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Sollten Sie nach dem Besuch unserer Internetseite ni.com immer 
noch offene Fragen haben, wenden Sie sich bitte an eine National-Instru-
ments-Niederlassung in Ihrer Nähe. Die Telefonnummern aller Niederlas-
sungen finden Sie vorn in diesem Handbuch. Auf die Internetseiten der ein-
zelnen Niederlassungen, auf denen Sie immer die aktuellen Kontaktinfor-
mationen, Telefonnummern des technischen Supports, E-Mail-Adressen 
und aktuelle Ereignisse/Veranstaltungen finden, gelangen Sie über 
ni.com/niglobal.


	Erste Schritte mit DIAdem
	Support
	Deutschsprachige Niederlassungen
	Lokaler technischer Support
	Technischer Support und Produktinformation weltweit
	National Instruments Corporate Firmenhauptsitz
	Internationale Niederlassungen

	Wichtige Informationen
	Garantie
	Copyright
	Marken
	Patente
	Warnung bezüglich des Gebrauchs von National Instruments Produkten

	Inhaltsverzeichnis
	Über dieses Handbuch
	Schreibkonventionen
	Verwandte Dokumentation

	Kapitel 1 Präsentationen erstellen
	Arbeiten mit dem Report-Assistenten
	Abbildung 1-1. Erzeugen eines Reports mit dem Report-Assistenten

	Laden von Daten
	Abbildung 1-2. Laden von Daten aus DIAdem-NAVIGATOR in das Datenportal

	Erstellen von Reports
	Abbildung 1-3. Erstellen eines Reports mit einer existierenden Vorlage

	Zusammenfassung

	Kapitel 2 Daten laden, verwalten und speichern
	Laden von Daten
	Abbildung 2-1. Laden von Daten aus DIAdem-NAVIGATOR in das Datenportal

	Verwalten von Daten
	Speichern von Daten
	Abbildung 2-2. Daten in DIAdem-NAVIGATOR speichern

	Zusammenfassung
	Abbildung 2-3. Auswählen von Kanälen mit dem Auswahlcursor


	Kapitel 3 Daten sichten und editieren
	Sichten von Kurven
	Abbildung 3-1. Sichten von Temperaturdaten als Kurven

	Arbeiten mit Tabellen
	Erstellen von Tabellen
	Abbildung 3-2. Eine Tabelle mit Datenkanälen erzeugen

	Bearbeiten von Tabellen

	Verwenden des Kurven-Cursors
	Vergrößern von Kurven
	Kurvenabschnitte wählen
	Kurvenabschnitte bewegen
	Abbildung 3-3. Eine vergrößerte Ansicht erzeugen


	Zusammenfassung

	Kapitel 4 Daten mathematisch analysieren
	Anwenden von mathematischen Standardfunktionen
	Abbildung 4-1. Mitteln von minimalen und maximalen Temperaturwerten
	Abbildung 4-2. Rechnen mit mathematischen Standardfunktionen

	Berechnen von Formeln mit dem Taschenrechner
	Abbildung 4-3. Formeln mit dem Taschenrechner berechnen

	Zusammenfassung

	Kapitel 5 Reports erstellen
	Erstellen von Layouts
	Abbildung 5-1. Einfügen eines Achsensystems mit Legende in ein Arbeitsblatt

	Hinzufügen von Grafiken
	Beschriften von Reports
	Abbildung 5-2. Beschriften eines Reports mit Variablen-Informationen

	Einfügen von Tabellen
	Abbildung 5-3. Ein abgeschlossener Report

	Verwenden von Vorlagen
	Zusammenfassung

	Kapitel 6 Scripte erstellen und verwenden
	Erstellen von Scripten
	Abbildung 6-1. Aufzeichnungsmodus konfigurieren

	Aufzeichnen von Scripten
	Abbildung 6-2. Aufzeichnen eines Scripts

	Ausführen von Scripten
	Zusammenfassung

	Kapitel 7 Daten auf Videos und Modelle abbilden
	Erstellen von Szenen mit Videos
	Abbildung 7-1. DIAdem-CLIP-Szene von einem Frontalcrash-Test

	Auswerten von Szenen mit Videos
	Erstellen von Szenen mit 3D-Modellen
	Abbildung 7-2. DIAdem-INSIGHT-Szene, in der Temperaturen auf ein 3D-Modell projiziert werden

	Auswerten von Szenen mit 3D-Modellen
	Zusammenfassung

	Kapitel 8 Daten erfassen und visualisieren
	Erfassen von Messdaten
	Abbildung 8-1. Erstellen eines Schaltplans mit einem Funktionsgenerator und einer numerischen Anzeige

	Speichern von Messdaten
	Abbildung 8-2. Anschließen eines Systemblocks zum Speichern von Daten

	Überwachen von Messsignalen
	Abbildung 8-3. Festlegen der Bedingung im Block Fenster1
	Abbildung 8-4. Erweiterter Schaltplan mit Schieberegler und Fensterbedingung

	Visualisieren von Messungen
	Starten von Messungen
	Verändern von Visualisierungen
	Abbildung 8-5. Eine Visualisierung um eine Grafik erweitern

	Zusammenfassung

	Anhang A Technische Unterstützung und Professioneller Service



